
Bayerisclier Landtal!' 

2. Legislaturperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage 1820 
Berid1t 

des 
Ausschusses für Erniihrung und Lanclwirtsclmft 

· zum 
Antrag der Abgeordneten Bachmann 
Georg und Genossen, Bittinger u'nd 
Genossen, Dr. Baum gart n er und Ge­
n o s s e n, Dotzauer und Genossen und 
Falk betreffend Abstandnahme von 
der Errichtung von DP-Wohnungen,in 

der Nähe der Ackerbauschule 
Schönbrunn 

Berichterstatter: Früh w a 1 d 

Der Antrag lautet: 

Die Staatsregierung wird ersucht, die in 
der Nähe der Ackerbauschule Schönbrunn be­
absichtigten Wohnungsbauten für . DPs auf 
einem anderen Staatsgelände, wo gleichzeltig 
Arbeitsmöglichkeiten geboten sind, zu er­
richten. 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung. 

München, den 13. November 1951 

Der Vorsitzende: 
Dr. Baumgartner 

Beilage 1821 
Bericht 

des 
Ausschusses für Kulturpolitische Angelegenheiten 

zum 
Antrag des Abgeordneten Junker be­
treffend Vorlage eines Gesetzent­
wurfs über die Zulassung zum Hoch-

s c h u fs tu d i um (Beilage· 1616) 

Berichterstatter: Dr. W e i g e 1 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung zu folgendem Antrag des Abge­
ordneten Meixner: 

Die Staatsregierung wird ersucht, geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen, um dem übergroßen 
Zustrom zum akademischen Studium, insbe­
sondere zu dem heute überfüllten akademi­
schen Beruf, entgegenzuwirken. 

München, den 13. November 1951 

Der Vorsitzende: 
Meixner 

Beilage 1822 

Bericht 
des 

Ausschusses für Kulturpolitische Angelegenheiien 
zu den 

Anträg·en des Abgeordneten MeixneI' 
und Fraktion betreffend 

1. Vorlage eines Gesetzentwurfs über die Prä d i · 
k a t i sie r u n g von Ku 1 t ur - und S pi e}. 
f i 1 m e n (Beilage 1620) 

2. Vorl~ge eines Gesetzentwurfs über die Neu -
r e g e l u n g d e r V e r g n, ü g u n g s s t e u e r 
(Beilage 1621) 

Berichterstatter: Dr. Anker m ü 11 er 

Antrag des Ausschusses: 

Zustimmung zu folgendem Antrag: 
1. Die Staatsregierung wird beauftragt, um­

gehend einen Gesetzentwurf vorzulegen zur 
Änderung und Neuordnung der Vergnügungs­
steuerbestimmungen. Dabei sollen Bestim­
mungen vorgesehen werden, wertvolle (prä­
dikatisierte) Kultur- und Spielfilme steuerlich 
bevorzugt zu behandeln. Sollte eine Gesamt­
regelung der Vergnügungssteuerbestimmun­
gen nicht sofort erfolgen können, so wird die 
Staatsregierung ersucht, eine Neuordnung der 
Vergnügungssteuerbestimmungen im Film­
vorführwesen vorzulegen. 

2. Die von der Staatsregierung bereits getrof­
fene Verwaltm;tgsvereinbarung über die Er­
richtung einer gemeinsamen Länderbewer­
tungsstelle wird gebilligt. 

München, den 13. November 1951 

Der Vorsitzende: 
Meixner 


